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die samoanischen Vuruhen

Das geschickte Auftreten des deutschen
Admirals Cörper

Aus Apia erhält die Frankf Ztg zwei vom
April datierte Privatbriefe in denen die raſche Beilegung

des Konflikts mit den Eingeborenen ſowie das beſonnene
Auftreten des deutſchen Geſchwaderchefs der unterſtützt von
den Miſſionaren ohne bewaffnetes Einſchreiten die Ruhe
wieder herzuſtellen wußte geſchildert wird Der erſte Brief
lautet

Apias Hafenbild hat ſich ſeit meinem letzten Brief
weſentlich verändert ſeit vierzehn Tagen haben wir die
Kriegsſchiffe Leipzig Arcona Jaguarund das Begleitſchiff Titania hier als willkommene Gäſte
geben pulſierendes Leben iſt in die Hauptſtadt gekommen
ihre Einwohner ſind aus abgeſtumpfter Gleichgültigkeit
herausgeriſſen worden Deutſche die man ſchon im Kanaken
tum untergegangen glaubte aufgerüttelt worden durch das
Erſcheinen der obigen deutſchen Kriegsſchiffe Es war wirk
lich die höchſte Zeit daß fich Deutſchland hier nach den
vielen langen Jahren einmal wieder in größerer Machtſtärke
präſentierte ſchade nur daß der Anlaß dazu eigentlich kein
erfreulicher zu nennen iſt Die politiſche Lage im Januar
habe ich in meinem letzten Bericht ausführlich geſchildert
und wer den Gang der Dinge mit Jntereſſe hier verfolgt
hat der war ſich auch klar daß nur ein energiſches Ein
ſchreiten die dauernde Ruhe garantieren könne Angeſichts
der immer mehr wachſenden Bewegung unter den Eingebo
renen war die Poſition des Gouverneurs im Januar keines
wegs eine erfreuliche Er hat den Gang der Dinge durch
diplomatiſche Verhandlungen in die Länge gezogen bis die
Unterſtützung da war Am 18 März kam als erſte die

Leipzig in den Hafen ſie hatte eine Parforce Tour hinter
ſich und war vorbereitet eventuell ſofort in Aktion treten zu
können Jedenfalls waren die Offiziere und Mannſchaften
ſehr erſtaunt Apia ſo friedlich daliegen zu ſehen Die
Arcona traf am 21 März ein während der Jaguar

und die Titania zwei Tage ſpäter erſchienen Mit der
Leipzig war auch Vizeadmiral Cörper mit dem größten

Teil des Stabes des oſtaſiatiſchen Geſchwaders eingetroffen
ein Zeichen daß man zu Hauſe gewillt war hier voll
ſtändige Ruhe zu ſchaffen

NRun glücklicherweiſe haben die Schiffe nicht einzu
greifen brauchen und werden auch nicht mehr in Aktion
treten Der Gouverneur ließ gleich nach Ankunft der Ar

8 die Hauptſtörenfriede neun Perſonen auffordern ſich
a zum 29 März an Bord der Leipzig einzufinden um
wer zu werden Die Antwort lautete daß ſie nicht
men würden Darauf dampfte die Leipzig

aus dem Hafen und legte ſich in die Pafſſage
e en Savaiiund Upolu um jeden Bootsverkehr

tie hen s zu verhindern und ſo das Lager der Aufrührer
Es an Sitz an der Oſtſeite Savaiis haben zu iſolieren
ſuchen ng eine Menge Boote abzufangen die Nachts ver
ſigun hinüberzukommen Am andern Tage kam eine Ver
Wo heraus daß auch der geſamte Schiffsverkehr mit
Wer e den amerikaniſchen Jnſeln bis auf weiteres ver
3 ewe N Dann machte die Leipzig und der Jaguar
et ein eiſe um Savaii herum Am 29 März hatte ſich
men a geuptling geſtellt der auch ſofort an Bord genom
men da e Als am 1 April noch keine Nachricht gekom
d er daß ſich die anderen freiwillig geſtellt hätten
m el Jaguar Arcona und Titania mit 140
gen m en Polizeiſoldaten an Bord den

ſelen m eventuell die gewünſchten Herren mit Gewalt zu
und die i befanden ſich der Gouverneur der Admiral
wie absoffiziere Doch bevor ſie noch Savaii er
ſe die ten ſie von der Leipzig die Nachricht daß
nach Api uptlinge alle an Vord habe und auf dem Wege
Fragen n t Vorausſichtlich wird man nun gleich all die
vlange etreffend die Gingeborenenpolitik regeln

man die Machtmittel hier hat
2

Aus einegeſt m anderen der Frankf Ztg zur VerfügungMiene in driwatbrief aus Samoa ſei noch folgendes wie

der nete des taktvollen ruhigen Auftretens des Leiters
Eingeboret pedition iſt es den Miſſionaren gelungen die
ſachdem nen von bewaffnetem Widerſtand abzubringen

n ein Blutvergießen unvermeidlich zu ſein
rings ämtliche Einigungsverſuche der dortigen Regie
ſhiff Tier geſcheitert waren Das Transport
dert ſ w i a hatte in NeuGuinea hun
welche anf di Soldaten an Bord genommen
nigſt fü ie vierzehntägigen Reiſe noch ſchleu

da de den Bufſchkrieg ausgebildet wur
s de dieſem die weißen Soldaten wegen ihrer Un

fahren in de Kampfesweiſe der Eingeborenen zu großen Ge
Gefecht u ein unwegſamen Buſch ausgeſetzt ſind Klar zum
dum Landen die Schiffe in den Hafen die Mannſchaften

An bereit Ha aber die Samoaner ihr dem Gou

Morgen Ansgabe
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Dreiundvierzigſter Jahrgang

verneur gegebenes Verſprechen gehalten hatten und ſich nach
dem harmloſen Ueberfall von Vainſu nichts wieder hatten
zu Schulden kommen laſſen ſo war das Landen nicht nötig

Statt deſſen wurde den Samoanern die ſich unter ihrem An
führer Lanati im Jnnern der Jnſel Savaii verſammelt
hatten ein Ultimatum geſtellt mit dem Befehl daß alle
Häuptlinge die ſich am Ueberfall von Vainſu beteiligt
hatten ſich freiwillig ſtellen ſollten Dieſe weigerten ſich
glatt dies zu tun und erklärten vielmehr daß ſie die bis
herige Regierung nicht länger ertragen wollten Alle
aufſtändiſchen Samoaner die vielen Zulauf
von der Jnſel Upolu erhielten ſammelten
ſich auf Savaii Alle Häuptlinge ausgenommen nur
die von der deutſchen Regierung beſoldeten und angeſtellten
Beamten ſympathiſieren mit den Stammesbrüdern Es iſt
auch nicht richtig daß unzufriedene Anſiedler die Unruhen
angeſtiftet hätten Vielmehr handelt es ſich um eine Be
wegung der Samoaner die das jahrelange Be
drückungsſyſtem mit niemals erfüllten Ver
ſprechungen nicht länger ertragen wollen
Nach dem Abbruch der Verhandlungen ſchien ein bewaff
netes Eingreifen der Marine unvermeidlich Da erbot ſich
im letzten Moment der katholiſche Biſchof und die Leiter der
anderen Miſſionen zu den Aufſtändiſchen zu fahren und den
Verſuch zu machen dieſelben umzuſtimmen Jhren vereinten
Bemühungen gelang dies und nach drei Tagen lieferten ſich
der Oberführer Lanati mit ſämtlichen Unterführern
aus Dieſer ungeahnte Erfolg und das ruhige Vorgehen
des Admirals Cörper nachdem alle überſtürzten Maß
nahmen der Regierungsvertreter geſcheitert waren wird von
allen Anſiedlern ſehr gerühmt Es wäre aber falſch und
unvorſichtig wenn man nun glauben würde daß damit die
vollſtändige Ruhe auf Samoa wieder hergeſtellt ſei Viel
mehr wird die Unzufriedenheit der Eingeborenen nicht eher
beſeitigt ſein als bis ihren berechtigten Wünſchen Gehör
geſchenkt wird Man bezweifelt hier daß Gouverneur
Solf ſich noch halten kann nachdem er im Januar den
Anführern der Aufſtändiſchen Straffreiheit und Erfüllung
ihrer Forderungen in Ausſicht geſtellt hatte

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

S König Friedrich Auguſt von Sachſen hat
aus Anlaß ſeines Geburtstages denjenigen Truppenteilen
der ſächſiſchen Armee die über hundert Jahre beſtehen
Säkularauszeichnungen in Geſtalt von ſeiden
geſtickten Trompetenſtandarten für Paraden und feierliche
Gelegenheiten verliehen Dieſe Auszeichnungen erhielten
das Regiment Gardereiter Dresden das 1 Huſarenregiment
zu Großenhain das 2 Huſarenregiment zu Grimma das
1 Feldartillerieregiment Nr 12 zu Dresden

W Die Taufe der Prinzeß Juliana der Nieder
lande iſt vorläufig auf Sonnabend den 5 Juni feſtgeſetzt und
ſoll in der Wilhelms Kirche ſtattfinden Am 11 Juni will die
königliche Familie nach Schloß Loo abreiſen

Zu dem Jubiläum des Präſidenten des Reichstags
Grafen zu Stolberg Wernigerode am 21 d
iſt noch nachzutragen daß eine Fülle von Glückwunſchtelegrammen
eingegangen war ſo u a auch vom Regiment der Gardes
du Corps und von Veteranen die in der Kompagnie des Grafen
den Feldzug 1870/71 mitgemacht haben

Holland im Kriegsfalle
Das Buch des Majors z D Freiherr

von Falkenhauſen
4 Der große Krieg der Jetztzeit lautet

der Titel eines Buches das den preußiſchen Major z D
Freiherrn von Falkenhauſen zum Verfaſſer hat
Natürlich mehr Roman ä la Seeſtern als ein ernſt
u nehmendes militärwiſſenſchaftliches Werk Trotzdem hatG Jnhalt die Holländer s erregt Das niederlän
iſche Volk iſt entrüſtet in höchſtem Maße daß Hollands

Neutralität in dem Werke eines preußiſchen Generals
der im gegebenen Moment eventuell Heeresanführer
ſein könnte nicht beſſer reſpektiert wird Die geſamte
deutſche Heeresmacht auf dem rechten Flügel noch verſtärkt
durch ſechs öſterreichiſche Armeekorps marſchiert in fünf
gewaltigen Heeren an der ganzen weſtlichen Grenzlinie des
Deutſchen Reiches auf Sie bildet die blaue Partei
welche gegen die rote Partei das ſind die franzö
iſchen und engliſchen Heerestruppen kühn zu Felde zieht

ls ob gar keine Belgier oder Niederländer beſtänden lan
den an ihren Küſten gewaltige Maſſen engliſcher Truppen
ſie beſetzen die holländiſchen und belgiſchen Häfen ſtören
den ganzen bedeutenden Handel und vernichten die Frucht
auf den Aeckern Ein franzöſiſches Korps hat die belgiſche
tapfere Wehr kalter Hand bis hinter Antwerpen ſiegreich
zurückgeſchlagen Man hält es hier in feſter um
gefangen Ein Teil der franzöſiſchen Truppen vereinigt ſi
mit den engliſchen beim Haag und niſtet ſich hier feſt Alles
iſt ihnen untertänig Man marſchiert dann weiter gegen
die deutſche Grenze vor hier kommt es bei Nym wegen
zum erbitterten Kampf in welchem das blaue Heer
natürlich Sieger bleibt

Die geſamte holländiſche Preſſe zieht aus dem Buche die Lehre
daß die Niederlande trotz oder gerade wegen ihrer Neutrali
t ät alle Vorkommniſſe aufmerkſam verfolgen und auf jeden
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Staatsregierung zwar freundſchaftliche Beziehungen zu allen Nach
barſtaaten unterhalten ſolle aber nimmer eine Bundes
genoſſenſchaft mit einem derſelben eingehen dürfe 2 daß
die beſtändige Kriegsbereitſchaft der Holländer in
höchſtem Maße aufrecht zu erhalten ſei und daß man jeden Moment
ſchlagfertig daſtehe Andernfalls werde im Falle eines inter
nationalen Krieges gerade Holland der Schauplatz der
Gefechte und des größten Kriegselends ſein das
um ſo fühlbarer und entſetzlicher werde je mehr die Kriegs
wiſſenſchaft im modernen Bau der Vernichtungsmittel fortſchreite

Die Reichswertzuwachsſteuer und der deutſche
Stüdtetag

Der Vorſtand des Deutſchen Städtetages trat geſtern in
Berlin unter dem Vorſitz des Oberbürgermeiſters von
BVorſcht München zuſammen Er beſchloß nach län
gerer Beratung eine Eingabe an Bundesrat und Reichstag
zu richten worin er ſich nachdrücklich gegen die Ein
führung einer Reichswertzuwachs und Um
ſatzſteuer erklärt unter Hinweis auf die außerordent
liche Gefährdung der Finanzſyſteme nicht nur der Städte
ſondern auch der einzelnen Bundesſtaaten die in der Ein
führung einer ſolchen Steuer erblickt werden muß Außer
dem ſollen die Landesſtädte erſucht werden bei ihren Lan
desregierungen in gleicher Weiſe Vorſtellungen zu erheben

In Gefangenſchaft geratene Deutſche
Die im ſüdlichen Marokko in Gefangenſchaft gerce

tenen Deutſchen heißen Alfred Mannesmann der unter dem
Namen Moſengeil reiſt und Diedner Zu ihrer Befreiung
ſind alle möglichen Maßregeln ergriffen worden Ver
floſſene Nacht iſt Reinhard Mannesmann auf einem von
ihm gecharterten Dampfer nach dem Süden gefahren um
ſeinem Bruder Alfred und deſſen Begleiter Hilfe zu bringen
Seitens der deutſchen Geſandtſchaft in Tanger
und des deutſchen Vizekonſuls in Mogador ſind die erforder
lichen Schritte getan namentlich ſind Befehle des Sultan
vertreters in Tanger an den Gouverneur des Südens von
Marokko erwirkt außerdem hat der Vizekonſul in Mogador
ſeinen arabiſchen Schreiber und einige zuverläſſige Einge
borene des Südens Alfred Mannesmann zu Hilfe geſchickt

Parteinachrichten
Der Landtagsabgeordnete für den Unterlahnkreis

Landrat Dr Heydweiller erkärte in einer Landesver
ſammlung der Abteilung des Naſſauer Bundes der Land
wirte daß er wegen entgegengeſetzter Meinung in der Frage
der Erbſchaftsſteuer den Austritt aus der national
liberalen Partei angemeldet und das Landtags
mandat niedergelegt habe

Allgemeine Mitteilungen
Die vereinigten Ausſchüſſe des Bundesrats für Handel

und Verkehr und für Juſtizweſen hielten geſtern eine Sitzung
Dem Reichstag iſt eine Denkſchrift über die Wirkung des

Dienſtalterſtufenſyſtems auf die Beſoldungsverhältniſſe
der mittleren Beamten und der unteren Beamten der Reichs
poſt und Telegraphenverwaltung zugegangen

Franzöſiſcher Haushaltungsunterricht nach deutſchem Muſter Dem Haushaltungs
unterricht wie er in den deutſchen Volksſchulen erteilt wird
iſt eine ehrende Anerkennung zuteil geworden Paris ent
ſendet eine ſeiner Lehrerinnen zum Studium unſerer deut
ſchen Lehrmethode die es als vorbildlich erachtet und will
danach die eigenen Lehrkurſe erweitern

Laut Meldung des Reichsanz iſt S M S Tiger
vorgeſtern in Wuhu angekommen und geſtern nach Schanghai ge
gangen S M S Hamburg iſt vorgeſtern in Malaga ein
getroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Kiel fort
geſetzt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

95 Sitzung vom 25 Mai
Am Miniſtertiſch Schwartzkopff
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min

Penſtonsverſicherung der Privatlehrer
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Beratung des

Antrages des Abg Freiherr v Zedlitz frk auf Annahme
eines Geſetzentwurfs betreffend den Anſchluß der Lehrer und
Lehrerinnen an den öffentlichen nichtſtagtlichen mittleren Schulen
an die Alterszulagenkaſſe der Volksſchullehrer

Abg v Kölichen konſ
erklärt daß ſeine Freunde trotz einiger Bedenken für den Antrag
ſtimmen würden

Abg Dr Schifferer ntl
unterſtützt den Antrag und befürwortet einen weiteren Antrag
der eine geſetzliche Regelung des Mittelſchulweſens gemäß früher
angenommenen Reſolutionen des Hauſes verlangt

Abg Dr Jderhoff frk
empfiehlt die Aunahnee beider Anträge
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Abg Gaßling frſ Vp
Beide Anträge entſprechen völlig unſeren Anſchauungen Jch
bitte deshalb um ihre Annahme Wir wünſchen namentlich daß
die geſetzliche Regelung des Mittelſchulweſens keine Verzögerung
erfährt Beifall links

Miniſterialdirektor Schwargtzkopff
Die Regierung hat ſich bisher nicht entſchließen können eine

umfaſſende Regelung des Mittelſchulweſens vorzunehmen weil auf
dieſem Gebiete bisher noch alles im Fluß war Falls die vor
liegenden Anträge angenommen werden werden wir aber den
Verſuch einer Regelung der Materie machen

Beide Anträge werden mit großer Mehrheit
angenommen

Hierauf wird die zweite Beratung der Stempelſteuer
vorlage fortgeſetzt bei S 2 der von der gegenſeitigen Anrech
nung der Stempel in den einzelnen Bundesſtaaten handelt

Zu S 5 der von der Befreiung von dem Stempel handelt
beantragt

Abg Grunenberg Ztr
daß die gemeinnützigen Baugenoſſenſchaften die vom Stempel
befreit ſind dann den Stempel nachzuzahlen haben wenn ſie ihren
gemeinnützigen Zweck aufgeben

Dieſer Antrag wird angenommen

Präſident v Kröcher
Da zu dem Stempelſteuergeſetz noch eine ganze Reihe von

Anträgen vorliegt wird es nicht möglich ſein heute auch noch die
Berggeſetznovelle zu erledigen Jch ſchlage deshalb dem Hauſe
vor unmittelbar nach dem Stempelſteuergeſetz die Sekundärbahn
vorlage zu beraten

Das Haus iſt damit einverſtanden
Ein Kompromißantrag Fleuſter Ztr Lüdicke frk

v Kries Ekonſ fordert die Einfügung einer Beſtimmung in
S 34 des Geſetzes wonach für die am 1 Juli 1909 bereits im
Gebrauch befindlichen ſteuerpflichtigen Automaten und Muſikwerke
die Erlaubniskarte für die zweite Hälfte des Jahres 1909 im
Juli 1909 beantragt werden muß Ferner ſind Radfahrkarten die
vor Jnkraftreten dieſes Geſetzes ausgeſtellt ſind nach dieſem An
trage der ausſtellenden Behörde im Juli 1909 zur Beſteuerung
unter Einzahlung des Stempels von 50 Pfennig vorzulegen

Ein ſpäterer Antrag v Richthofen will für die beim Jn
krafttreten des Geſetzes bereits im Gebrauch befindlichen Räder
die Friſt zur Löſung der Steuerkarte bis zum 1 Oktober
1909 ausdehnen

Nach kurzer Debatte wird der Antrag Fleuſter mit der
durch den Antrag v Richthofen bedingten Aenderung an
genommen

Darauf wird das Stempelſteuergeſetz in zweiter
Leſung genehmigt

Es folgt die zweite Beratung des

Eiſenbahnanleihegeſetzes
Es findet zunächſt eine allgemeine Beſprechung ſtatt Jn Ver

bindung damit werden die Denkſchrift über das Kleinbahnweſen
z Nachweiſungen über die Verwendung des Kleinbahnfonds

eraten
Abg Schmedding Ztr

regt die Einführung einer anderen Beleuchtung in den Eiſen
bahnzügen an Stelle der Gasbeleuchtung an Dieſe ſei nach An

ſicht von Fachmännern ſchuld daran geweſen daß bei dem Herlis
heimer Unglück der Zug verbrannte

Abg v Vockelberg konſ
bedauert daß die Baukommiſſion der Eiſenbahnverwaltung ſich ſo
wenig geneigt zeige einmal ausgearbeitete Baupläne nachträglich
abzuändern

Damit ſchließt die allgemeine Beſprechung Jn der Einzel
beſprechung befürwortet bei der Nebenbahn Altemühle Danzig
Langfuhr

Abg Wollkowski konſ
die Anlage einer Halteſtelle bei Oliva die zur Erinnerung an
den Olivaer Frieden Friedensluſt genannt werden ſollte und
regt eine beſſere Verbindung Danzig Konitz Czerſk an

Die in der Vorlage für die Provinzen Oſt und Weſtpreußen
Brandenburg und Pommern vorgeſehenen Bahnen werden ge
nehmigt

Ohne Debatte werden die Bahnen für Poſen und Schleſien
genehmigt

Bei den Bahnen für Sachſen Thüringen und Hannover
beantragt die Kommiſſion von der vorgeſchlagenen Nebenbahn
Geeſtgottberg Salzwedel Arendſee nur die Strecke Salzwedel
Arendſee auszubauen die Weiterführung der Linie von Arendſee
nach Geeſtgottberg zu vertagen Dieſe Linie führt durch das
Ueberſchwemmungsgebiet und die Meinungen darüber ob ihr
Ausbau ſich empfiehlt ſind ſehr geteilt

Nach kurzer Debatte wird der Antrag der Kommiſſion an
genommen Eine Petition des Magiſtrats zu Seehauſen die Bahn
SalzwedelArendſee nach Seehauſen und nicht nach Geeſtgottberg
weiterzuführen und zwei Petitionen aus Pollitz und Groß Wanzer
um Führung der Bahn nach Geeſtgottberg und nicht nach See
hauſen werden dem Kommiſſionsantrag gemäß der Regierung als
Material überwieſen

Abg Tourneau Ztr
befürwortet bei der Bahn Bleicherode Harzburg a Harz eine
Petition um Führung dieſer Strecke durch den Neuberg und An
legung eines Bahnhofes auf der nördlichen Seite von Biſchoffrode

Die Petition wird dem Antrag der Kommiſſion gemäß durch
die Vorlage für erledigt erklärt und eine Petition des Magiſtrats
zu Duderſtadt um Führung der Bahn Bleicherode Harzburg über
Duderſtadt der Regierung als Material überwieſen

Die Bahnen für Sachſen und Hannover wurden genehmigt
ebenſo die für Weſtfalen und Heſſen Naſſau Bei den Bahnen
für die Rheinprovinz befürwortet

Abg Hauptmann Ztr
eine Petition um Erbauung einer Bahn Münſtereifel Liſſendorf

Die Petition wird der Regierung als Material überwieſen
Der Reſt des Geſetzes wird in zweiter Leſung genehmigt
Es folgt die dritter Leſung der

Bergeſehnovelle
Abg Hirſch Eſſen ntl

begründet einen Kompromißantrag wonach die Wahl der Sicher
heitsmänner nach Steigerabteilungen oder nach Fahrabteilungen
erfolgen ſoll Der Redner warnt vor zu großer Nachgiebigkeit
gegenüber den Forderungen der Arbeiter Sonſt werde das Geſetz
ſtatt ein Segen ein Fluch werden Beifall bei den Natl

Jnzwiſchen iſt ein Zentrumsantrag Bruſt eingegangen der
auch die Knappſchaftsinvaliden zu Sicherheitsmännern zulaſſen
will und der den Sicherheitsmännern eine zweimalige Befahrung
ihrer Steigerabteilung im Monat geſtattet

Parteien fordert daß ein etwaiger Beſchluß des Arbeiteraus
Ein weiterer inzwiſchen e a Antrag e

ſchuſſes die regelmäßigen Befahrungen der Sicherheitsmänner

wegfallen zu laſſen jederzeit durch Beſchluß des Arbeiterausſchuſſes
oder der Mehrheit der Sicherheitsmänner aufgehoben werden

Abg Jmbuſch Ztr
Wir ſehen in der Einführung der Sicherheitsmänner einen

weſentlichen Fortſchritt Für den Schutz des Bergmanns kann
nicht genug geſorgt werden

Abg v Geſcher konſ
Die letzten Worte des Vorredners unterſchreiben wir Sie

ſind für uns der Leitſtern bei den Beratungen geweſen Wir ſind
weit entgegengekommen mit Rückſicht auf die Kompenſationen die
uns gemacht ſind Wir hoffen daß es der Wille der Arbeiter iſt
ihr Amt gewiſſenhaft und gründlich auszuüben Wir ſind den
Wünſchen der Arbeiter ſo weit entgegengekommen als es das
vitalſte Jntereſſe der Arbeitgeber und des Bergbaus nur irgend
wie tun ließ Wir reichen hier die Hand zur redlichen und ge
wiſſenhaften Ausführung des Geſetzes Wir hoffen es zu tun
zum Heile des deutſchen Bergbaus Lebh Beifall rechts

Abg Vorſter rk
Wir halten die Kompromißanträge für eine weſentliche Ver

beſſerung

Abg Träger frſ Vp
Wir werden der Vorlage in der jetzt vorliegenden Geſtalt zu

ſtimmen aber verſuchen einige Verbeſſerungen durchzuſetzen Jch
brauche nicht zu bemerken daß die Kompromißverhandlungen ohne
Einfluß auf unſere Ueberzeugung ſind Die Kompromißbeſchlüſſe
erregen bei uns nur Bewunderung der Beſcheidenheit derjenigen
Herren die auf einem anderen Standpunkt ſtehen ſich aber mit
ſo außerordentlich minimalen Zugeſtändniſſen begnügt haben
Sehr richtig links Uns ſcheinen die Kompromißanträge ſehr

bedenklich zu ſein zumal die Einrichtung der Fahrabteilungen von
beſonderen Vorausſetzungen abhängig gemacht werden ſoll Die
Willkür der Bergwerksbeſitzer und das Belieben des Oberberg
amts erhält dadurch nur eine weitere Ausdehnung Die Ein
richtung der Sicherheitsmänner war längſt von uns angeregt das
Haus hat aber in den Wein der Regierung ſo viel Waſſer ge
goſſen daß man den Wein gar nicht mehr erkennen kann Der
Redner beſchäftigt ſich dann eingehend mit dem Protokoll über die
Verhandlungen in der Konferenz der Bergherren und legt dar
daß die dortigen Ausführungen eine Gegnerſchaft gegen jede
Sozialpolitik zeigten Er habe viele Parlamentarier gekannt
die einſt die extremſten Gegner der Sozialpolitik geweſen ſeien
Sie wären alle bekehrt Jeder Mann nicht bloß von Herz ſondern
auch von Verſtand und Einſicht müſſe heute ein Anhänger der
Sozialpolitik ſein Beifall links

Jnzwiſchen iſt ein Antrag Aronſohn frſ Vp ein
gegangen der fordert daß ſämtliche Mitglieder des Arbeiteraus
ſchuſſes von den Arbeitern zu wählen ſind und daß den Werks
beſitzern unterſagt wird die Vorſchriften über die Arbeiteraus
ſchüſſe und die Sicherheitsmänner zum Nachteil der Arbeiter durch
Sonderverträge außer Kraft zu ſetzen

Schließlich liegt ein Antrag Beuchelt konſ vor den in
zweiter Leſung infolge eines Verſehens in zweiter Leſung ab
gelehnten Hauptparagraphen der die Sicherheitsmänner und
Arbeiterausſchüſſe einführt wieder herzuſtellen

Abg Leinert Soz
Die Novelle wird den Terrorismus der Bergherren ganz gewiß

nicht beſeitigen Dr Beumer hat meine Angaben über die
ſchwarzen Liſten nicht widerlegen können Daß die Bergherren
die Miniſter Berlepſch und Brefeld geſtürzt haben ſteht feſt Herrn
Delbrück wollen ſie jetzt zum Kultusminiſter machen Mit der
Vorlage hat Herr Delbrück nicht den Weg zur Seele des Arbeiters
wohl aber den Weg zur Seele der Arbeitgeber gefunden

Abg Giesberts Ztr
tritt dem Abg Leinert entgegen Der Vorwurf daß wir die
Rechte nicht gezwungen haben eine arbeiterfreundlichere Vorlage
zu bewilligen trifft uns nicht Die Vorlage wird trotz allem ein
Markſtein in der Geſchichte unſerer Berggeſetzgebung ſein

Miniſter Delbrück
Wie allen Parteien ſo iſt auch mir die Zuſtimmung zu den

Kompromißanträgen ſchwer geworden Denn die Beſchlüſſe zweiter
Leſung waren beſſer Aber um die Vorlage nicht zu gefährden
mußten wir das Kompromiß annehmen Alle Beteiligten nicht
zuletzt die Regierung werden das Geſetz loyal durchführen und
auf dieſem Wege der Loyalität werden wir den Kampf um die
Seele des Arbeiters mit Ausſicht auf Erfolg führen können Herrn
Leinert kann ich verſichern daß ich beſtimmt hoffe dieſen Kampf
noch recht lange an dieſer und nicht an einer anderen Stelle
führen zu können Lebh Beifall

Ein Schlußantrag wird angenommen ebenſo die Kompromiß
anträge und der Antrag Beuchelt Der freiſinnige Antrag wird
abgelehnt

Darauf wird das Geſetz im ganzen gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten und Polen angenommen

Das Haus vertagt ſich auf Mittwoch 11 Uhr Kleine Vor
lagen Wahlprüfungen Stempelſteuernovelle Eiſenbahnanleihe
geſeß e
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Herrenhaus

13 Sitzung vom Dienstag 25 Mai 12 Uhr
Am Mirniſtertiſche v Arnim Graf v Moltke Delbrück
Vor Eintritt in die Tagesordnung ſtellt Generalfeldmarſchall

Graf Haeſeler feſt daß in ſeinem geſtern behandelten Antrage
die Unterſtellung der Fortbildungsſchulen unter das Kultus
miniſterium für ihn eine Hauptſache ſei

Der Geſetzentwurf über die Veränderung der Grenzen einiger
Kreiſe in den Provinzen Sachſen und Oſtpreußen und einiger
Amtsgerichtsbezirke im Oberlandesgerichtsbezirke Königsberg wird
ohne Debatte mit der Abänderung angenommen daß er nicht am
1 April 1909 ſondern erſt am 1 Juli in Kraft tritt

Unverändert angenommen wird der Geſetzentwurf über die
Erhebung von Beiträgen für die gewerblichen und kaufmänniſchen
Fortbildungsſchulen wonach die Kommunen berechtigt ſind von
den Arbeitgebern der Fortbildungsſchüler zur Unterhaltung der
Schulen Beiträge zu erheben und zwar bei gewerblichen Fort
bildungsſchulen nicht mehr als 10 Mark jährlich für jeden Schüler
bei kaufmänniſchen nicht mehr als 30 Mark

kann

Es folgt der Geſetzentwurf über den Bergwerksbetrieb
aus ländiſcher juriſtiſcher Perſonen und den Ge
ſchäftsbetrieb außerpreußiſcher Gewerkſchaften

Profeſſor Dr Borchers Aachen
begrüßt den Entwurf

Die Vorlage wird unverändert in der Faſſung des Abgeord
netenhauſes angenommen

Darauf wird die Beratung des Etats fortgeſetzt und zwar beim
Etat der land wirtſchaftlichen Verwaltung ein
ſchließlich der Domänen und Forſtverwaltung

Dazu liegt eine Petition der Landwirtſchaftskammer für die
Provinz SchleswigHolſtein zu Kiel vor um Ausdehnung des
die innere Koloniſation in Oſtpreußen undPommern ausgeworfenen Fonds von 2 Millionen Mark
eventuell unter deſſen Erhöhung auf Schleswig Holſtein

v ZitzewitzZezenow
bittet im Namen der Kommiſſion die Petition als
überweiſen

Eine Reſolution v Saliſch erſucht n1 durch geſetzgeberiſche und adminiſtrative Viahnah ten Wenn

Gewährung reichlicherer Geldmittel einen raſcheren Fo und dir
OedlandAufforſtung und Hebung des Zuſtandes der gtheng der
wirtſchaft insbeſondere der bäuerlichen herbeizuführe aſerſ
Statiſtik vorzulegen über das Vorhandenſein von n 2 e
von durch Mißwirtſchaft nahezu zur Ertragloſigkeit herah und
ſchafteten Forſtflächen in den preußiſchen Regierungsbezi abgevwitt

v Saliſch empfiehlt ſeine Reſolution rken
Nach längerer Debatte wird die Reſolution v S

mit geringer Majorität angenommen Saliſqß
Oberbürgermeiſter Bender Breslau

wendet fich gegen die fiskaliſche Behandlung des G
waldes ſeitens des Miniſters Die Städte die Forſten kune
Nähe haben haben ein moraliſches Recht gut
Wälder denn Stadt und Wald ſind miteinander auf
und gehören zuſammen Auch der Staat hat doch ein ad
daran daß die Menſchen aus den Städten in den Wald ntereſſe
gehen können Dieſe Dinge müſſen mit landesväterlichen s
mit fiskaliſchen Augen betrachtet werden nicht

Landwirtſchaftsminiſter v Arnim
Ganz umſonſt können wir den Städten die Forſten nicht

laſſen Das verbietet das Intereſſe der allgemeinen Steuer ber
Zum Entgegenkommen ſind wir bereit zahler

Oberbürgermeiſter Rive Halle
führt Beſchwerde darüber daß die Regierung über d
Wünſchen der Stadt Halle auf Verkauf der fiskaliſchen Heide
in der Nähe der Stadt Halle die der einzige Ausflugsort für die
Einwohnerſchaft von Halle ſei recht wenig Entgegenkommen gezeigt
habe

Landwirtſchaftsminiſter v Arnim
Wenn die Sache ſeit drei Jahren ſchläft ſo iſt die Regierun

nicht Schuld daran Die Stadt hat bisher noch kein Febet g
macht Wir zeigen den Städten gegenüber überall Entgegen
kommen wenn dieſe beſtimmte Waldbeſtände in ihrer nächſten
Nähe erwerben wollen So haben wir z B in der Nähe von
Berlin Gelände für 2 Mark pro Quadratmeter verkauft während
wir von anderer Seite 8 Mark erhalten hätten

Oberbürgermeiſter Rive Halle
Die Regierung will in Halle bei der Berechnung des Preiſes

den Zukunfts Bebauungswert zugrunde legen Sie handelt nicht
im Jntereſſe der Allgemeinheit wenn ſie den Städten die Er
werbung ſolcher Waldſtücke erſchwert Die Leute auf dem Lande
ſind ohnehin beſſer daran die Seuchenherde befinden ſich nur in
der Stadt

Landwirtſchaftsminiſter v Arnim
Wir haben durchaus keine fiskaliſchen Ahſichten Wenn uns

ein Angebot gemacht wird dann werden wir auch unſere Anſicht
äußern Ganz umſonſt können wir den Städten die Forſten nicht
überlaſſen Das verbietet das Jntereſſe der allgemeinen Steuer
zahler Aber zum Entgegenkommen ſind wir bereit

Oberbürgermeiſter Rive Halle
Kein Redner hat hier verlangt den Wald ſollen die Städte

umſonſt bekommen Jch bitte den Landwirtſchaftsminiſter das
geäußerte Entgegenkommen auch der Stadt Halle gegenüber zu
verwirklichen

Oberbürgermeiſter BVender Breslau
erwidert dem Miniſter Die ganze Grunewaldfrage iſt kein
Ruhmesblatt in der Geſchichte der preußiſchen
Verwaltung Es iſt eine geradezu troſtloſe Sache daß hier
wo drei Millionen Menſchen wohnen die dem Staate Steuern
zahlen und Soldaten ſchenken der Wald immer mehr eingeengt
wird und daß hier nur der nackte Fiskalismus maßgebend iſt

Eine Petition des Magiſtrats zu Schöneberg wünſcht geſetz
liche Maßnahmen zur ungeſchmälerten Erhaltung des Grune
waldes

Die Agrarkommiſſion beantragt Ueberweiſung zur Berück
ſichtigung

Landwirtſchaftsminiſter v Arnim
Der Hauptteil des Grunewalds ſoll erhalten bleiben Weitere

Verkäufe ſind nicht in Ausſicht genommen etantDer Landwirtſchaftsetat wird erledigt die Petition der St

Schöneberg wird zur Berückſichtigung überwieſen
Der Forſt und Domänenetat wird ohne Debatte erledigt t
Beim Geſtütsetat verteidigt Graf v S

das Graditzer Geſtüt gegen Angriffe im Abgeordnetenhauſe z
begrüßen ſei die Verfügung daß Graditzer Pferde nicht wes
niedrigerer Preiſe als 3000 Mark konkurrieren dürften e

Der Etat der Preußenkaſſe wird ohne er ver
ledigt ebenſo die Vorlage auf Erhöhung des Grundkapita

reußenkaſſe des Finanz miniſteriums ſpricht n
bürgermeiſter Struckmann Hildesheim gegen die rn
des Fiskus von der Wertzuwachsſteuer aus Auch die Grund
welche enteignet werden müßten verſteuert werden

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben z n
Der ſtädtiſchen Wertzuwachsſteuer hat der fiskaliſche z der

unterlegen Dies entſpricht der Billigkeit Die Bedeu en
Wertzuwachsſteuer für die Gemeinden erkenne ich an Jch Agret
zu daß ſich die Wertzuwachsſteuer als Kommunalſteuer me eich
denn als Staats oder Reichsſteuer Wenn man zu eines egweifle
wertzuwachsſteuer kommen ſollte was ich einſtweilen e
muß den Gemeinden ihr bisherigen Recht erhalten bleida Antre

Beim Etat der Lotterieverwaltung wird ei der
des Generalfeldmarſchalls Graf Häſeler auf Vermehruns
Lotteriekollekten für penſionierte Offiziere angenomn des Etats

Nach Erledigung des Etats der Seehandlung un al
der allgemeinen Finanzverwaltung wird die Weiterberatung

Mittwoch 11 Uhr vertagt

e e
HAusland

Die Spannung zwischen Italien
unchk Oesterreich en ge

Die großen Worte die in Brindiſi und Mron be
wechſelt wurden ſind noch nicht verklungen und keit in
ginnt es um den Dreibund deſſen ſtetes Feſt e nicht
ihnen gefeiert wurde wieder zu wetterleuchten triſe die
ganz freundliche Haltung Italiens in der Balkane Heſter
veſonſträtiv betriebenen Flottenrüſtungen haben r
reich ſchwer vexrſtimmt und die Antwort darauf
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ag Heſterreichs ſich an der römiſchen Jubiläums
weigern ug im Jahre 1911 offiziell zu beteiligen Ueber
Adrue den dieſe Weigerung in Jtalien hervorruft
in verichret Mai Der Entſchluß Oeſterreich Ungarns an

fzigjahrfeier der Proklamation der italieniſchen
der gari ſich nicht zu beteiligen hat hier eine Polemik
Reichsel rufen an welcher ſich auch die dem Dreibunde
hervorge en Blätter wie Popolo Romano beteiligen

oßer Höflichkeit aber mit nicht mißzuverſtehender
it T ſagt der Popolo die öſterreichiſchungariſche Re

glarhei abe ihren Beſchluß offenbar nicht reiflich
Gewiß würde die Nichtbeteiligung des Nach

e tes die Beziehungen nicht trüben aber man ſollte
v Sprichwort nicht vergeſſen Kleine Geſchenke er
do reundſchafthalten a deſien Oeſterreichs ſcheint die italieniſche Re

24 in beträchtliche Verlegenheit gebracht zu
gierung Jedenfalls hat ſie als die Nachricht von der Ab
haben der öſterreichiſchen Regierung in Rom eintraf deren
ehnur dung zu verhindern geſucht und ſofort die Zenſur
Verbrei tt
nobrng freut ſich jedoch daß nun die Künſtler und

duſtriellen der Nachbarmonarchie aus eigener Jni
In ve in Rom ausſtellen werden Der Meſſagero
er hert dieſe Ausſteller eines beſonders herzlichen

Empfanges 7
Die italieniſche Küſtenverteidigung

Ueber die Verwendung der neuen Marinekredite für die
enverteidigung erfährt der Meſſaggero Brindiſi

wird ſtark befeſtigt und Station für 25 Torpedoboote an
Stelle Meſſinas Die Befeſtigungen von Tarent wer
den ausgeba Brindiſi wird dank ſeiner glücklichen Lage
an der Straße von Otranto zur Operationsbaſis um wenn
nötig das Adriatiſche Meer zu ſperren Der Ein
fluß Brindiſis könnte nur dadurch behoben werden daß auf
der anderen Seite des Adriatiſchen Meeres eine ähnliche
Operationsbaſis von Oeſterreich geſchaffen würde Dies iſt
aber unmöglich da Valona in den Händen der Türkei iſt
Auch in der nör dlichen Adria wo indeſſen die italie
niſche Jnferiorit ät in der Küſtenverteidigung allzu
groß iſt werden Befeſtigungen angelegt Dieſe Jnferiorität
ſagt der Meſſaggero iſt durch die Vermehrung der Flotte
auszugleichen

Küſt

Die Berliner Stadtvertreter in London
Auf die Audienz bei König Eduard über die wir

geſtern berichteten folgte am Nachmittag die Beſichtigung
der City und verſchiedener Sehenswürdigkeiten und am
Abend ein feierliches Feſtmahl in der Guildhall Ein
Telegramm des Tag übermittelt hierzu die folgenden
intereſſanten Einzelheiten

London 25 Mai Das Empfangskomitee iſt
eifrig bemüht jeden Wunſch der Berliner Kollegen zu er
füllen Schon ehe ſich die Gäſte erhoben hatten warteten
ihrer die Wirte im Hotel Die Daily Mail meint aller
dings die Gäſte ſeien ein wenig von dem Straßenbild in der
City enttäuſcht geweſen das man ſich in Deutſchland viel
lebhafter und geſchäftiger ausmale als es in Wirklichkeit
ſei Jn Berlin iſt viel mehr Haſten und Drängen als
hier ſo wird die Kritik eines Herrn von der Spree ange
führt Als dieſer Herr aber am Abend die Speiſenkarte
des Vanketts in der Guildhall zu Geſicht bekam ſoll
er ſeine Anſicht über das Strenubus life in London doch
etwas geändert haben denn da ſich durchzueſſen das verlangt
Ausdauer und guten Willen

Gleich beim Eintritt in den Empfangsſaal wurden die
deutſchen Gäſte von einer Territorial Kapelle mit der
Wacht am Rhein begrüßt die Tiſche in der Bankett

halle waren mit roten und weißen Blumen den Farben der
Stadt geſchmückt die Flaggen Englands und Deutſchlands
bedeckten die Wände Der Lord mayor von London
neben dem der Oberbürgermeiſter Kirſchner ſaß hielt eine
beſonders eindrucksvolle Rede nach der die Kapelle die
Wacht am Rhein wiederholte Herrn Kirſchners

temperamentvolle Rede kam leider nicht ſo zur Geltung
wie ſie es verdient hätte da er deutſch ſprach Trotzdem
wurde er mehrmals von Beifall unterbrochen Der Ber
liner ſtellvertretende Stadtverordnetenvorſteher Geh Juſtiz
rat Caſſel ſagte den Londonern auf Engliſch die Wahr
deit nämlich daß die Jdee Deutſchland beabſichtige eine
Iuvaſtion Großbritanniens die größte Verrücktheit ſei

Halle und Umgebung
Halle a 26 Mai

Verband der Krankenkaſſenangeſtellten
Ein allk gemeiner Kongreß der Angeſtellten der KrankenW und Berufsgenoſſenſchaften Deutſchlands tagte am

Erſheggtag den 20 Mai 1909 in Berlin aus Anlaß des
ſicht egt der Reichsverſicherungsordnung und mit Rück
Vechtar die darin vorgeſehene geſetzliche Regelung der

ageo a ltniſſe dieſer Angeſtellten Einziger Punkt der
ar ung war ein Reſerat des Verbandsvörſitzenden
ſtellt iebel Berlin Stellungnahme der Ange

en der Krankenkaſſen und Berufsdal aſhaften zur Reichsverſicherungs
alte Ausführungen des Referenten der in der Diskuſſion

ge Zuſtimmung fand gipfelten in folgenden For
e u Die Art der in der RVO vorgeſehenen geſetzlichen

g der Rechtsverhältniſſe der Angeſtellten derw galler Eſtankenkaſſen und der Berufsgenoſſenſchaften iſt mit
virtſchafttiedenheit abzulehnen Sie entſpricht nicht den
ſtellten ichen und rechtlichen Jntereſſen der Kaſſenange
ſchaft und iſt für die Angeſtellten der Berufsgenoſſenberg ilig unzulänglich Selbſtverſtändlich müſſen alle
Reichsverſt Angeſtellten der Verſicherungsträger in der
weiter h icherung auch nach Jnkraftreten des neuen Geſetzes
Dienſtverl chäftigt werden Zur geſetzlichen Regelung der
u e Maltniſſe der Angeſtellten müſſen Dienſtord

noch aänzug die von Aufſichtsinſtanzen weder zu genehmigen
über en en ſind geſchaffen werden und Beſtimmungen
auf höchſte Beſoldungsplan die Feſtſetzung der Arbeitszeit
hüldete acht Stunden die Gehaltszahlung bei unver
dau Arbeitsbehinderung einen FerienurlauberUnd 6 an tung nach höchſtens zweijähriger Tätigkeit

ewährleiſtung des Koalitionsrechts enfhalten Ferner

müſſen geſetzliche Vertretüngen der Angeſtellten erwerden und zwar für jeden Betrieb an Perſona t

und weiter a und 58 edsausſchüſſe
analog denen der Aerzte Die Behörden ſoll
Recht haben die Wahl von Angeſtellten zu beſtätigen und
Anforderungen an die geſchäftliche Befähigung feſtzuſetzenEinſtellung von nilitatattete ſoll ge en ſein

Der Kongreß war von mehr als 650 Angeſtellten aus
allen Teilen des Reiches die mehr als 3600 ihrer Kollegen
vertraten beſchickt Er bildete eine impoſante Demonſtration
für obige Forderungen

Unſere ſtaatlich ſtädtiſche Handwerkerſchule iſt in einer
recht erfreulichen Entwicklung begriffen

Die ſtaatlich ſtädtiſche Handwerkerſchule hat die Auf
gabe den Gewerbetreibenden Gelegenheit zu geben ſich auf
gewerblichem und kunſtgewerblichem Gebiete ihrem jewei
ligen Berufe entſprechend auszubilden und ſich diejenigen
theoretiſchen Kenntniſſe zu erwerben die zur Ausübung und
Förderung ihrer Berufstätigkeit erforderlich ſind in den mit
der Anſtalt verbundenen Werkſtätten finden ſie Gelegenheit
zur Ergänzung und Erweiterung der praktiſchen Kennt
niſſe Die Anſtalt umfaßt gegenwärtig folgende Abtei
lungen

eine Baugewerkſchule welche im Berichtsjahre aus der
5 Klaſſe mit dem neuen und aus der 3 Klaſſe mit dem alten

i einer Königl Preußiſchen Baugewerkſchule be
ſtand

eine Maſchinenbauſchule mit dem Lehrplan der 4 und
3 Klaſſe einer Königl Preußiſchen niederen Maſchinen
bauſchule

eine Tagesklaſſe für Dekorationsmaler Lithographen
und ſo weiter

eine Tagesklaſſe für TiſchlerSchloſſer uſw
eine Tagesklaſſe für Bauhandwerker
Sonſtige Tagesklaſſen
Abend und Sonntagsklaſſen
Lehrwerkſtätten für Klempner Tiſchler und Holzbild

hauer
Als Lehrperſonal im Hauptamte ſind angeſtellt ein

Direktor zwei Architekten ein Lehrer für Projektions
zeichnen und darſtellende Geometrie der gleichzeitig Ver
walter der Bibliothek iſt ferner zwei Maſchineningenieure
ein Maler zwei Diplom Jngenieure von denen der eine
Architekt und der andere Jngenieur iſt

Als Lehrer im Nebenamte ſind beſchäftigt ein Be
triebsaſſiſtent und ein Stadtgarteninſpektor beide nur im
Winter ferner ein Glaſermeiſter fünf ſtädtiſche Lehrer und
ein Mittelſchullehrer ein geprüfter Ahrmacher vier Ma
ſchineningenieure zwei Architekten und ein Dekorations
maler Weiter zwei Bildhauer ein Bauaſſiſtent und ein
königl Bauſekretär ein Konditor ein Kunſtmaler ein
Klempnermeiſter und ein Holzbildhauer ſowie noch zwei
Tiſchlermeiſter

Jm Sommerhalbjahr wurde die Schule von 817 Schülern
im Winterhalbjahr von 913 Schülern beſucht

Der Beſuch der einzelnen Abteilungen war folgender
maßen Baugewerkſchule Klaſſe 5 im Sommer 1908 im
Winter 1908,/09 30 Klaſſe 3 10 21 Maſchinenbauſchule
Klaſſe 4 23 Klaſſe 3 11 Tagesklaſſen für De
korationsmaler Kunſthandwerker Bauhandwerker Maſchi
nenſchloſſer 136 195 Abend und Sonntagsklaſſen 638
608 Lehrwerkſtätten 22 36 Das ſind im Sommer 1908
insgeſamt 817 Schüler gegen 913 im verfloſſenen Winter
1908,/09

Auf die verſchiedenen Berufsarten verteilen ſich die
Schüler wie folgt Baueleven 16 Bauſchloſſer 15 Berg
praktikanten 12 Bildhauer 11 Dreher 19 Elektrotech
niker 11 Gärtner 22 Glaſer 20 Holzbildhauer 15
Klempner 15 Konditoren 22 Lithographen 10 Maler 84
Mechaniker 42 Modelltiſchler 20 Maurer 100 Tiſchler 46
Volontäre 16 Zeichner 15 und Zimmerer 20 Ferner
236 Schloſſer

Unter den übrigen waren die verſchiedenſten Berufe
vertreten u Arbeiter Buchbinder Etuimacher Lehrer
und Lehrerinnen Pfefferküchler Photographen Zahntech
niker und Zigarrenmacher Unter den 913 Schülern be
fanden ſich auch 42 Mädchen

Von der Anſtalt wird in abſehbarer Zeit die Bau
gewerk und Maſchinenbauſchule abgezweigt und als
ſtaatliche Vollſchule ausgebaut eine beſondere Schule

bilden
Eine totale Mondfinſternis ereignet ſich in den erſten Morgen

ſtunden des 4 Juni Die Finſternis die zum Teil auch in unſeren
Gegenden zu ſehen ſein wird beginnt um 12 43 Uhr nachts und
endet um 15 Uhr morgens Geſehen wird die Finſternis außer
in Europa im ſüdweſtlichen Aſien im indiſchen Ozean in Süd
amerika und in der ſüdöſtlichen Hälfte von Nordamerika Jn der
nordöſtlichen Hälfte Deutſchlands geht der Mond bereits vor dem
Ende der Finſternis unter
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Theater und Musik
Der Sänger Heimkehr

4 Eine ſeltene Ehrung iſt dem Dirigenten des eben
beim Frankfurter Geſangswettſtreit preisgekrönten Köl
ner Männergeſang vereins zuteil geworden Bei
dem Feſtakt im Gürzenich an dem zu Ehren des ſiegreichenGeſangvereins ſämtliche Kölner Gaangrereine teilnahmen

überreichte der Stadtverordnete Kommerzienrat Heinrich
Stollwerck Herrn Profeſſor Schwartz eine von Kölner
Bürgern geſtiftete prachtvolle goldene Kette die aus
der Kunſtwerkſtätte von Gabriel Hermeling hervorgegangen
iſt Endloſer Jubel begleitete dieſen feierlichen Vorgang
der auch dem Meiſter Schwartz eine längſt verdiente Ehrung
gebracht hat Die Kette zeigt in kunſtvoller Arbeit und in
vorzüglich gelungener Ausführung in der Mitte das Ver
einsabzeichen des Kölner Männergeſangvereins umgeben
von Emblemen der Muſik wie Notenblatt Stimmgabel
Dirigentenſtab Lorbeerreis u a die alle auf die ruhm
reiche re ihres Trägers hindeuten einen
reigenden hie bildet ein unter dem Vereinszeichen hän

Kunſthandwerker

gendes Schlu
Kernſchuß in Geſtalt eines Brillanten das Zentrum

en nicht e

das eine Schteßſcheibe darſtellt der ein

greifen hat Kleine mit Brillanten beſetzte An
änger zeigen den Violin und Baßſchlüſſel Die Ketten

glieder tragen abwechſelnd die Wappen der Städte Kaſſel
und Frankfürt und die Titel der Lieder mit denen in beiden
Städten der Kölner Männergeſangverein den Sieg davon

ſern rAnkunft und Heimkehr der Sänger glich wie die
Köln Ztg ſchrei t einem wahren rig Die

Teilnahme der Bevölkerung am Siege des Kölner Männer
e ar a ereins war ganz gewaltig Stundenlang vor An
unft des Zuges hatte vor dem Bahnhof und auf den Dom

terraſſen eine rieſige Menſchenmenge Aufſtellung genommen
ebenſo auf der Südſeite zahlreiche Vereine mit ihren
Fahnen Auf der Hohen Straße und in den Straßen durch
die ſpäter der Feſtzug ſeinen Weg nahm herrſchte ein nahezu
beän ſtigendes Gedränge Vom Turm des Rathauſes wehte
das Kölner Banner in der Umgebung des Gürzenichs waren
den Flaggen Girlanden hinzugefügt Den feſtlichen Zug
der die Sänger zum Gürzenich führte eröffnete das Trom
peterkorps des eutzer Küraſſier Regi
ments ihm folgten zahlreiche Mitglieder des Kölner
Reiter Korps von 1906 alle Kölner Männergeſangvereine
auch ſolche aus den Vororten aus Bonn und andern Städten
waren im Zuge vertreten ebenſo eine große Zahl von

Krieger und Berufsvereinen es war ein nach Tau
ſenden zählender Feſtzug Muſikkapellen brachten
in das Gewoge lebhafte Bewegung bis dann der Kölner

Männergeſangverein in etwa 80 Wagen ſich anſchloß ge
leitet von einer Abteilung des Kölner Offizier Reiterver
eins Verſchiedene Wagen und Autos waren reich ge
ſchmückt ſo insbeſondere der Wagen der den Präſidenten
v Othegraven und Meiſter Joſeph Schwartz fuhr mit präch
tigen Goldregenblüten Als der Zug ſeinen Weg durch die
verſchiedenen Straßen nahm ſchollen aus der die Bürger
ſteige beſetzt haltenden Menge den Sängern anhal
tende Hochrufe entgegen von Fenſtern Balkonen und
Dächern winkten ſchöne Frauen ihnen zu kurz es war eine
Sängerſiegesfahrt im wahrſten Sinne des Wortes

Jm Gürzenich ein impoſanter Eindruck Der bis
auf den letzten Platz gefüllte Saal Damen und Herren in
feſtlicher Kleidung das Podium gefüllt mit den im Rhei
niſchen Sängerbunde vereinigten Kölner Geſangvereinen
vor der Orgelbühne die Chargierten der farbentragenden
Verbindungen der Handels Hochſchule in Wichs Brauſen
der Jubel füllte den Saal alles erhob ſich von den Sitzen
als die gefeierten Sänger den Saal betraten Während ſie
ſich auf ihre reſervierten Plätze begaben ſtimmte Profeſſor
Franke die feierliche Melodie des Jubelchors Tochter Zions
freue dich aus Judas Makkabäus an es war ein ungemein
weihevoller Eindruck als eine Kapelle einfiel und feierlich
erhaben die Töneflut durch den Gürzenich rauſchte Der
Brndesgruß des Rheiniſchen Sängerbundes
ertönte ſodann aus ſechs hundert friſchen rheiniſchen
Kehlen es folgte das deutſche Lied von Kalliwoda unter
der Leitung von Peter Haas machtvoll und unter lebhaftem
Beifall vorgetragen Jn Vertretung des Oberbürgermeiſters

u der Erſte Beigeordnete Farwick das Wort zur Be
grüßung

e

Provinzial Nachrichten
Anhaltiſche Landesgewerbe Ausſtellung

Deſſau 25 Mai Jn der geſtrigen Sitzung des Ge
werbevereins zeichnete dieſer als erſter Verein 4000 Mk
zu dem Garantiefonds Er faßte eine Reſolution worin er
ſeine Ueberzeugung von der Notwendigkeit und Nützlichkeit
der Ausſtellung für das ganze heimiſche Gewerbe ausſpricht
Dich Kaufmänniſche Verein Deſſau wird gleichfalls 4000 Mk
zeichnen

Wie verlautet trägt ſich der hieſige Magiſtrat mit der
Abſicht 60 bis 70 000 Mark für den Garantie
fonds zu zeichnen

S Magdeburg 25 Mai Zu den Typhusfälken
teilt die Magdeb Ztg noch mit Acht Perſonen befinden
ſich in der altſtädtiſchen Krankenanſtalt zwei in privater
Behandlung Außerdem ſind noch drei Perſonen von der
Königsbornerſtraße im Cracauer Gebiet in die Kranken
anſtalt zur Beobachtung eingeliefert Soweit bis jetzt feſt
geſtellt iſt haben ſämtliche Familien in denen Typhusfälle
vorgekommen ſind von ein und demſelben Liefe
ranten Milch bezogen ſo daß hierin die Urſache für
die Erkrankungen zu ſuchen iſt Eine Desinfektion bei dem
betreffenden Milchhändler hat ſtattgefunden Außerdem ſind
alle Maßnahmen getroffen um einer weiteren Ausdehnung
der Krankheit vorzubeugen Von den 13 Fällen iſt bis jetzt
keiner tödlich verlaufen Bei einem Todesfall der eine
Frau betraf ſoll noch nicht genau feſtgeſtellt ſein ob die
Todesurſache nicht in einer anderen Erkrankung zu ſuchen iſt

Stendal 24 Mai Eine große Bauernhoch zeit wurde in dem benachbarten Dorfe Bindfelde
efeiert Der Sohn des Ortsſchulzen Schulze hatte ſich mitWüner Baſe der Tochter des Standesbeamten Schulze ver

bunden Vormittags gab es ein Monſter Frühſtück dann
folgte um 2 Uhr die Trauung bei der es teuere Toiletten
zu ſehen gab An dem Diner das um 316 Uhr begann
nahmen etwa 400 Perſonen teil Darauf marſchierte der
Zug mit Muſik durch das Dorf zum Tanzlokal Das Leben
laſſen mußten zu dieſer Hochzeit zwei junge Bullen drei
fette Schweine vier Kälber und eine Menge Federvieh Was
an Wein und Sekt verzehrt wurde entzieht ſich der Feſt
ſtellung

2 Gernrode 24 Mai Diamantene Hochzeit
Der Rentner Hohmann hier feierte in der vergangenen

Woche mit ſeiner Ehefrau das ſeltene Feſt der diamantenen
Hochzeit Herr Hohmann war hier langjähriger Kirchen
diener Frau Hohmann fungierte 51 Jahre als Hebamme
in unſerer Stadt Zu ihrem Ehrentage wurden ihnen zahl
reiche Glückwünſche zuteil

2 Raguhn 25 Mai Der Luftballon Ottov Guericke der geſtern morgen 9 Uhr in Magdeburg
aufgeſtiegen war landete am Nachmittag 3 Uhr 5 Min un
mittelbar an der Leipzigerſtraße zwiſchen Heidekrug und
Bobbau Die vier Jnſaſſen waren der Führer Kaufmann
Bartſch Dr med Baatz Oberingenieür Boecklen und
Hauptmann d L Dankworth Wie der Regiſtrierapparat
änzeigte hatte der Ballon eine Höhe von 2750 Metern er
reicht Die Landung ging aus einer Höhe von 2000 Metern
in etwa 20 Minuten glücklich vor ſich

2 Oberlſoquitz 23 Mai Inter dem Heuwagen
erſt ickt Das 15jährige Dienſtmädchen des Landwirts
Heinert wurde von einem umſtürzenden Streufuhrwerk be
graben und erlitt den Erſtickungatod
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Leiyzig 25 Mal Ende eknes Stretks Der
der Eiſenbeton und Zementarbeiter iſt Be

willigung der geforderten Löhne beendet worden

Leipzig 24 Mai n KirchenratSuperintendent Dr Oskar Pankh wurde geſtern
anläßlich ſeines 25jährigen Amtsjubiläums als Ephorus der
Stadt Leipzig von Rat und Stadtverordneten zum Ehren
bürger der Stadt Leipzig ernannt

f Leipzig 24 Mai Beim Fußballſpiel im Debra
hof kam am Sonnabend ein 24 Jahre alter Buchhalter aus
Borsdorf zu Schaden Er trug anſcheinend eine Zerreißung
der Nieren davon weshalb er nach dem Leipziger Stadt
krankenhauſe übergeführt werden mußte

iel
Vermischtes

Paſtorenſtreik Jn Liegnitz hat der evangeliſche An
ſtaltsgeiſtliche die Paſtoriſation am Landgerichtsgefängnis
eingeſtellt weil der Fiskus die Erhöhung ſeines Jahres
gehalts von 400 auf 600 Mark abgelehnt hat die anderen
evangeliſchen Geiſtlichen erklärten ſich mit ihm ſolidariſch
Der katholiſche Seelſorger fungiert aber weiter

Von der Ehefrau erſtochen Jn Köln geriet ein Ehe
paar geſtern abend in Streitigkeiten in deren Verlauf die
Frau die häufig Mißhandlungen ihres Mannes zu er
dulden und allein für den Unterhalt der zahlreichen Familie
zu ſorgen hatte ein Brotmeſſer ergriff und den Mann
niederſtach Dieſer wurde ſterbend ins Hoſpital geſchafft
die Frau verhaftet

Enten ſtören die hohe Polizei
ließ die Polizei in Großwardein Ungarn folgende Be
kanntmachung ergehen Der friedliche Gang der Exzeß Ab
teilung unſerer Polizei wird ſeit drei Tagen durch das
Schnarren und Ratſchen zweier gefundenen Enten geſtört
Der Eigentümer möge ſich recht bald melden ſonſt müſſen
die Enten öffentlich verſteigert werden

S

Letzte Nachrichten
Aus der Finanzkommiſſton

Die 2 Leſung des Brauſteuer und Tabakſteuerentwurfs

Serlin 25 Mai Privattelegramm Jn der
heutigen Nachmittagsſitzung der Finanzkommiſſion des
Reichstages wurde der Entwurf des Brauſteuergeſetzes be
raten Die Artikel 1 bis 5 wurden faſt unverändert die
Artikel 6 und 7 mit einigen Aenderungen genehmigt
Schließlich wurden die beiden Reſolutionen zum Brauſteuer
geſetz angenommen Damit iſt die zweite Leſung des Geſetz
entwurfs wegen Aenderung des Brauſteuergeſetzes erledigt
S In ſpäter Nachmittagſtunde begann man dann noch die
zweite Leſung des Tabakſteuer Geſetzentwurfs Ein Antrag
Erzberger fordert mit dem S Ia zu beginnen der die
Steuerſätze enthält Beim Eintritt in die Generaldebatte
erklärt Reichsſchatzſekretär Sy do w der Regierung ſei nach
dem Fall der Banderole die Wertſteuer und Zoll
ſt e u er angenehmer als die bloße Erhöhung der Gewichts
Zölle Bei der Abſtimmung ſtimmten nur vier Kommiſſions
mitglieder Freiſinnige und Nationalliberale für den An
trag Fuhrmann Mommſen der ſomit abgelehnt iſt Die
Wertzuſchlagſteuer wurde alſo mit großer Mehrheit in der
zweiten Leſung aufrecht erhalten Darauf vertagte ſichdie Kommiſſion auf Mittwoch 10 Uhr Auf der weiteren
Tagesordnung ſteht die Branntweinſteuer

Vorleſungen über Luftſchiffahrt
Berlin 25 Mai Am polytechniſchen Jnſtitut

in Frankenhauſen am Kuyffhäuſer werden wie die
Motorluftſchiffſtudiengeſellſchaft dem Telegraphenbureau
Louis Hirſch mitteilt im Sommerſemeſter Vorträge gehalten werden über die Grundzüge der Frus
technik den Bau und Theorie von Luftfahrzeugen

Auslieferung von Abdul Hamids Lankdepots
Konſtantinopel 25 Mai Exſultan Abdul Hamid

richtete Briefe an die Konſtantinopeler und auswärtigenBanken in denen er erſucht ihm ſein Guthaben nach S

loniki zu überweiſen Es ſcheint daß nunmehr ein Ein
verſtändnis zwiſchen dem Sultan und der Regierung bezüg
lich der Auslieferung der Bankdepots erzielt iſt

Der Diamant der Kaiſerin
Frankfurt a 25 Mai Jn Wiesbaden ſchte am

Sonnabend große Aufregung weil aus dem Diadem der
Kaiſerin ein Diamant verſchwunden war Derſelbe wurde

Vor einigen Tagen

heute in einem dort zurückgebliebenen Automobil gefunden
und ſofort nach Potsdam geſandt

Verhafteter Betrüger
Mannheim 25 Mai Der wegen Unterſchlagung

flüchtig gewordene Gewerkſchaftsbeamte Graßinger vom
Hafenarbeiterverband wurde in Luxemburg verhaftet

Studentenſtreik in Lemberg
Lemberg 25 Mai Um ihren Forderungen wegen Auf

führung eines neuen Univerſitätsgebäudes Vermehrung der
Kliniken Seminarien uſw bei der Regierung mehr Nach
druck zu verleihen haben heute die hieſigen Univexſitäts
örer mit einem dreitägigen Demonſtrationsſtreik
egonnen

Rumänien und der Dreibund
Bukareſt 25 Mai Auch in hieſigen diplomatiſchen

Kreiſen verlautet mit Beſtimmtheit daß demnäch r
handlungen wegen eines Anſchluſſes Rumäniens und Bul
gariens an den Dreibund eingeleitet werden ſollen

Oeſterreich und die italieniſche Ausſtellung
Mailand 25 Mai Corriere della Sera meldet daß

Oeſterreich bezüglich der Teilnahme an der Ausſtellung im
Jahre 1911 noch keine h Mitteilung gemacht und auf die italieniſche Einladung noch nicht geant
wortet habe Oeſterreich wäre alſo noch in der Lage
die Ausſtellung zu beſchicken

AUnterhaltungsblatt
Frauenloſe Roman von Hedda von Schm Fortſid

Vom grünen Pfingſtbaum Von R Reichhardt
Literatur Paul Schaumburg für den
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Berliner Börse
honischer Bericht der Saale 2tg
15 Min Kredit 201 Disk Komm 186 75 Deutscherelep

Berl Handelsges 171,50 Dresdn Bank 150,62 Schaaffr r Bankv 132,75 Franzosen 155,30 Lombarden 17,30
s Baltimore i1s5 Canada 178,90 tiamb Pakt 118,25

flenri h 91,75 Petersb I Bk 145,90 Gr B Strassenb
z Russen 1902 86,70 Russ Bank 142 proz

Laurahütte 189,25 Boch Gussst 225,25 Gelsen
180 25 Harpener 191 Luxemburger 190 Phönix 170,75

zirchen 166,50 A E G 234,25 Siemens Halske 218,62
g Eilektr 163 Tendenz Befestigt
Kassamarkt notierten höher Adler FahrradAm and Masch 25 Anilinfabr 2 Elbertfelder Farben

Renner 2,50 Höchster Farben 2,50 Charlotten
chem Werke 3 Breslauer Spritfabr 1 Deutsche Gas

burs nt 50 Königszelt Porz 2 Westeregeln 2,25 niedri
glüht nnoversche Bauges 3 Beichelbräu 5 Adler Zement
gert 50 Finkenberg Zement 2,25 Egestorff Masch 2,25 Harfabrik Gussstanl 2,30 Kyffhäuserhütte 3 Linke 2 Orenstein

125 Reichelt Metall 2 Delmenhorst Linoleum 2 Geb
Koppe 6 König 3,50 Müller Speisefett 2 Nordd Steingut 2 Ver
hardt 2 Ver Glanzstoff 5,50 Harburg Wien Gummij ienar um 2 Bank für Bergbau 2,50 Kattowitzer Berg

bau 2 tBörse vom 25 Mai Es noterten Engi Konsorsroggenento 77,18 Geduld 3,31 Goldfields 6,26 Steei com 61,87
u prets 122,75 Rand Mines 9,56 Anaconda 10,87

Kall Gowoerksohaft Johanngashall

Halle a S
Die am Montag in Essen abgehaltene diesjährige ordentliche

rienversammlung in der 665 Kuxe Vertreten waren er
jedigte glatt die Regularien und wählte ein der Beihenfolge nach
aus dem Grubenvorstande ausscheidendes Mitglied durch Zuruf
wieder Ein Gewerke regte an die vierteljährlichen Abrech
mungen etwas ausführlicher als es bisher geschehen sei ab
zufassen Der Vorsitzende Geh Kommerzienrat Alexander
Iucas Berlin erklärte dass der Grubenvorstand bei regulärem
Petrieb des Unternehmens und dem Fehlen von aussergewöhn
ſchen Vorkommnissen keinen Grund sehe in den Vieteljahrs
herichten anderes als den wirtschaftlichen Effekt des Betriebes
wiederzugeben Auch die Berichte anderer Gewerkschaften
die im vollen Betriebe ständen seien in ähnlicher Weise aus
gefertigt Weiter wurde angefragt welche Teufe der Schacht
Wils heute habe und ob es voraussichtlich möglich sein werde
den Schacht unter Beibehaltung der bisherigen Ausbeute zu
Fnde zu bringen Darauf erwiderte der Vorsitzende dass er
nähere Angaben über Wils nicht machen könnte Das Unter
nehmen bilde eine besondere Gewerkschaft sei also eine selb
ständige juristische Person die zwar der Gewerkschaft Jo
hannashall sehr nahe stehe über die eingehend sich zu äussern
auch dritter Faktoren halber hier aber nicht angängig sei Wie
schon im Geschäftsbericht ausgeführt habe der Schacht Wils
erst eine Teufe von 45 m Das Abteufen dürfte jetzt aber ein
fſlotteres Tempo annehmen Ferner läge heute kein Grund zu
der Annahme Vor dass die gegenwärtige Ausbeute eine Ein
ſchränkung erfahren werde es müssten anders ganz besonders
angünstige Ereignisse eimtreten die eine solche Reduktion als
vwotwendig erscheinen liessen

Deutsch Ostafrikanische Bank zu Berlin Die Generalver
sammlung in der 3197 Stimmen vertreten waren setzte die
Dividende auf 88 Proz fest Die Direktion berichtete be
züglich des Geschäftes im laufenden Jahre dasselbe entwickele
sich in zufriedenstellender Weise speziell seien die Aussichten
infolge der Bahnbauten günstige Der Notenumlauf sei im Jahre
1909 ein guter besonders zeige sich für die grösseren Noten
viel Beliebtheit Wenn auch der Zinsfuss ein wenig befriedi
gender sei so dürfe die Verwaltung doch hoffen auch weiter
hin im laufenden Jahre gute Geschäfte zu machen Der Bau
des neuen Bankgebäudes schreite flott vorwärts so dass das
neue Haus etwa im August d J bezogen werden könne Die
Verhandlungen mit dem Reichskolonialamt wegen Erweiterung
und Abänderung der Konzession des Unternehmens hätten zu
einem Resultat noch nicht geführt

Deutsch Asjatische Bank Die Generalversammlung wird
die Verteilung einer Dividende von 85 Proz gegen 8 Proz
im Vorjahre vorgeschlagen werden

Kalisyndikat Die sogenannte Eischätzungskommission des
Kalisyndikats beriet gestern über den Modus nach dem mit den
Werken über die Ouoten verteilung verhandelt werden

t Die Ansichten darüber gingen auseinander während ein
Teil der Mitglieder das bisherige Verfahren mit jedem Werke
rrehn zu verhandeln beibehalten wollte wünschte der andere

die Aufstellung eines einheitlichen Schemas auf Grund
eSsen mit allen Werken gleichzeitig eine Verständigung er
n werden solle Man knüpfte von dieser Seite an den Vor

J ag des Dr Wilh Sauer an der bekanntlich beantragt hat
v bisherigen Ouoten im wesentlichen unverändert zu lassen
r T Quoten für neue Schächte derart aufzubringen dass die
van otierten 8 Werke vorerst 10 Proz der Ouote abgeben
5 rend der Rest von allen Gesellschaftern im Verhältnis ihrer
n abgegeben wird Der Antrag Müser der darauf aus
ten das die niedrig dotierten jüngeren Wereke bei der Auf
t ne des für später erhofften Menrabsatzes mehr berücksich
tigt werden als bisher hat keine Aussicht auf Annahme
in e ibau und Kälteindustrie A G vorm Gebhardt König
hey a hausen am Harz Die Generalversammlung genehmigte
er hlnss für 1908/09 und setzte die Dividende aut 18 Proz
dass a uf Anfrage teilte der Vorsitzende Landrat Langen mit
ung Jesellschaft auf der ganzen Linie ihrer Tätigkeit gui
vortg efriedigend beschäftigt sei und reichlich Aufträge
vort s Die Arbeiten schritten in zufriedenstellender Weise
teilen v ge der Aufträge und der Beschäftigung zu ur
rgebnj e nicht nur für dieses Jahr ein erfreulichesnie e in Aussicht gestellt werden unvorhergesehene Ereig

Runge esehlossen Sondern man könne auch der Zukunft mit
havenc Segensehen Die Verhandlungen über das Wilhelms
o eohatt befänden sich vollständig im Anfangsstadium

o tat unmöglich in einer öffentlichen Versammlung etwas
er Sesagt werden könne

aus Akt Ges für Bergbau bergbauliche und andere
Yersam in Erzeugnisse in Hildesheim Per ordentlichen General
i 250 mung wohnten 35 Aktionäre bei die ein Kapital Von

Vertraten Die Verwaltung hiess es habe alle
mit den Grubenverhältnissen und den Selbstkosten

mens zufrieden zu sein Während Ultimo August
o Apt kschuld noch 4712 000 Mk betrug sei sie bis

Vnd pril a cr auf 3 200 000 Mk herabgemindert worden
Mär dar der Redner denn die immer wieder auftauchende
el ein i Zusaminenlegung des Aktienkapitals beabsichtigt
Zuvers t allemal zerstören Die Verwaltung Sei der festen
der c dass die Gesellschaft aus eigener Macht die Schaden
für 1908 S eründung werde beseitigen können Der Abschluss

Aufſicht darauf genehmigt und Entlastung erteilt In den
wewahlt Wurden die ausscheidenden Mitglieder wieder

Dur h Yorm Kleyer Akt Ges in Frankfurt a M
Nurssteigerit einiger Zeit ziemlich ununterbrochen annaſfende
J e G e der Aktien der Gesellschaft Hegen besondered nicht vor Sie dürfte vielmehr darauf zurücikzu

dass le bereits in der tetzten Generalversammlung

dar

Veranlassung

08 ternen
Ultim t

im März Konstatierte gute Beschäftigung des Unternehmens fort
dauert

Syndikate Verbände u Vereinigungen
Deutscher Stahſwerksverband Entgegen den Erwartungen

wurde in der Mitgliederversammlung des Verbandes die Preis
festsetzung für Halbzeug und Formeisen für das dritte Ouartal
und zwar zu unveränderten Preisen und Bedingungen Vorge
nommen Ueber die Marktlage wurde folgender Bericht er
stattet Auf dem Halbzeugmarkte sind Aenderungen gegenüber
dem letzten Bericht nicht eingetreten Der Abrut vollzieht sich
im Rahmen der für das zweite Ouartal abgeschlossenen Mengen

In schwerem Oberbaumaterial werden leider von
allen deutschen Staatsverwaltungen Abstriche und Einschrän
kungen bei den Etatsaufstellungen vorgenommen so dass wieder
mit ganz erheblichem Minderbestellungen zum Teil über
50 Proz gegenüber dem Vorjahre gerechnet werden muss In
Rillenschienen wurden weitere Bedarfsmengen mit
städtischen Strassenbahnen abgeschlossen Der Eingang der
Spezifikationen in Grubenschienen vollzieht sich etwas
stiller Am Auslandsmarkt hat die neulich gemeldete Besserung
des Vignolschienengeschäfts angehalten Einige weitere Auf
träge wurden wieder hereingenommen Dagegen war am Aus
landsmarkt im Rillen und Grubenschienengeschäft der fremde
Wettbewerb nach wie vor sehr zu bemerken Das Form
eisengeschäft am Inlandsmarkt entwickelte sich immer
noch ziemlich langsam und es besteht seitens der Kundschaft
wenig Neigung grössere Mengen auf Lager zu nehmen Im
Auslandsgeschäft ist wenig Neues zu melden Im Inlandsgeschäft
herrscht noch immer der gleiche heimische Wettbewerb In
einzelnen fremden Ländern jedoch ist der Trägerabsatz besser
als im Voriahr

Preiskartell in der Tapetenindustrie Die Tapetenindustrie
Akt Ges in Berlin und der Verein Deutscher Tapetenfabrikanten
der inzgwischen eingetragener Verein geworden haben ein Preis
kartell geschlossen

Die Preisse für Maschinenschrauben Stellschrauben An
schweissenden und Unterlegscheiben wurden durch Erhöhung
der Rabatte um 1 Proz die für Holzschrauben Schlüssel
schrauben sogar um 2 Proz ermässigt

Waren und Procdukte
Getreide

Berlkner Produktenb örs e 25 Mai Am Frühmarks notierten
Woiaen inl 254 255,00 Roggen inl 195,00 196 Hafer maärkischer
meeklenburg pommersecher preuss posenscher u sehlesſsehder frei
209 218 mittel 208 207 gering 198 202 russischer mittel u gerrng
190 198 Mais runder 176 176 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 160 176 guss 176 186 russische und Donau leichte 142
dis 145 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 194 198 Kleine

Weirenmehl 00 32,75 34 T Roggenmehl o und 1 24,50 6,40
Weinenkleie 18,19 12 90 Roggenkleie 12 20 18 00 Alles frei Bann

Magdebarg 25 Mai Für 1000 Kg netto ad StatonWeizen steigend englischer gut 265 271 mittel
Sommer gut 265 271 mittel Kolben Sommer gut 270 878
e Rauh gut mittel aus ländischer gutmitsel

Boggen fester in ländischer gut 190 195 mistel
auslündischer gut mittel

Gerste fest hies Oheval gut 198 205 mittel Land
gut 100 105 mittel ausl Futter gut 140 143 mittel

Hater fest inländischer gut 198 293 mittel
aus ländischer gut 199 194 mittel Wand gut mittel

Mais test runder gut 170 180 mittel dunder
amerikanischer gut mittel

Hamburg 25 Mai Getreidemarkt Weizen stramm Osrholst
Mecklbg 260 2e6 Roggen stramm Mecklburg und Pomm 192 1956
Gerste fest südruss 122 123 Hafer fest Holst 200 204
I durger 200 207 Mais fest La Plata 183 135 mixed

36 139
Pest 25 Mai Weizen fest per OKt 12,97 Gad 12,99

Roggen per Okt 10,06 Gd 10,08 Br Hater per Okt r,68 Gàä
7,64 Br Mais per Mai 7,22 Gd 7,88 Br

Antwerpon 25 Mai Deutscher La Plateeug Kontrakt perMai Juli 70 Sept 5,65 Nov 6,67 Jan v,67 W
Matt UVmsatz 15,000 Kg

Liverpool 25 Mai Roter Winterweizen
Sept s Strll Mais bunterJuli

per Juli 9,2
amerikanischer per Mai

Zucker
Hamburg 26 Mai Rübenrohzucker 1 Produkt Basis 889

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

per
per

vorm nachm abendsper Mat 10 Tr 10,75 10,7 KAugust 10,75 10,32 10,57 Je Oktober 10,87 10,15 10,22Dezember 10,85 10,12 10 20
Maärg 10,20 10,30 10,87e April 190, 9 10,35 10,32fest schwaoh behauptet

Kaffee
Hamburg 25 Mal Good average Santos

vorm nachm abends
per Mai 834 Gd 34 G 34 GdSeptember 325 Gd 3325 Gd 32 GDezember 31 Gd 81 Gd GdMaurs 81 Gd 31 Gd 31 Gdsvil ruhig ruhig

Havre 35 Mai Kaffee good average Santos per Mai
per Sept 43, per Des 42 per Märse 412, StillRio de Janeiro 25 Mei Kaftee Zufuhren 7000 Sack in Rio
6 000 Sack in Santos

Spiritus
Nordhausen 26 Mai Branntwein 40 Pol Proz far 100 kg

105 106 68,75 68 76 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
79,25 71 86 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerer

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin e Mai Kartoftelmehl und Stärke 26,50 25,00 Feuohte

eNMagdeburg er Mai Prima Kartoftelstärke und Mehl tar

150 Kg 26,00 26,50 eChemische Produkte J
Hamburg 26 Mai Chilisalpeter per loco 10,50 Febr Märs

9,47 frei Facrgeug Hamburg
Sämereien Wochenbericht

t Von J P Wissinger Berlin
25 Mai

Trotz der anhaltenden Trockenheit die nur durch wenige
ungenügende Regengüsse unterbrochen wurde ist das Saat
geschäft Verhältnismässig lebhaft Aufträge auf Runkelrüben
zu jetziger Saat gehen noch ziemlich zahlreich ein besonders
werden Eckendorfer verlangt die fast überall ausverkauft sind
und deshalb sehr hoch bezahlt werden müssen Virginischer
Pferdezahnmais ist geräumt es gibt aber noch genügende Men
gen anderer gleichwertiger Herkünfte Die Vorräte in Gräsern
lichten sich sehr und dürften kaum Ueberstände bleiben Durch
ungünstige Berichte über den Stand der Kleefelder in den Pro
duktionsländern sucht man die Spekulation anzuregen und Soll
an einigen Plätzen daraufhin mehreres unternommen worden
sein

Unsere Preise gelten bei Klee durchweg für seidereine Saaten
Wir notieren Rotklee prima Qualitäten aus Ostdeutschland 58 bis
es Mark aus Böhmen 56 65 Frankreich 54 60 Amerika 59
Weissklee fein bis hochfein 54 68 mittelfein 46 52 Schwedenklee
72 Gelbklee 29 36 Wund oder Tannenklee 59 69 Inkarnat
klee 23 27 Bokharakleo 44 48 Luzerne 82 6 Sandluzerne Te T76
Esparsette 17 20 Engl Reygras 24 26 Ita Reygras 23 2T7 Frau
Reygras 54 60 Timothee 22 30 Honiggras 16 Wiesenschwingel
88 98 Fioringras 48 enthülst Ta4 7 Wiesenfuehssohwang 82 88
Wiesenrispengras 5458 Poa compressa 95 88 Kammgras 100 118
Knaulgras 75 88 Sohafsehwingel 35 46 Havelmilite 130 150 für
neue ungereinigte Seradella wird 16 18 je nach Reinheits ab
Station gefordert g ist sie mit 21 28 ab Berlin zu Uefern
Eokendorfer Raben bd Oberndorfer 96 b6 Mammuth 28 39

7 kg T r 4 e h e r 210eine sen 7 iktoria Erbsen 2160 168 blauo e M per 1000 kg et
Taruſcint e T er dw e ur v

Chamberlain

iverpool

18

see 10 Tuni

wostok
18 Juni Cheru

Baltimore

es Mai
25 Still

r Alexandria 25 Mai
ov 15,29 Jan 16,00

London 28 Mai
Straits stetig 132

Zink gewòö

Amerilkanische Warenmürikate
Kabelmeldung via Azoron Bmdoen

Fettwaren und Oele

25 Mal

Chili Kupter fest 59

Wolle

Stedtschmals 68,265 amerik Steam 68,78

Koln 25 Mai Rabol loko 61,00 per Mai 59,00

Bremen 25 Mai Baumwolle still Upl loko midd 54 Pte
iverpool 25 Mai BaumwolleImport 28,000 Ballen davon Amerikaner 21 000 Baien Behbpt

Aegyptische Baumwol e per Juli 8,28

Umsata 8,000 Ballen davon

Aegyptische Baumwolle per Juli 16,12

Metalle
16

221

Tendenz Weigen schwach Mais fest

Jehiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Badenia

skia

Nach Philadelphia

TVasserstänge
bedeutet übev unter Null

s Mon 60
s Monat 188 Blei span matt 135 engliseb

hnliche Marke stetig

25
134
1 175

78i
70
62

S

87
10,82
10,85

New Torlse 25 5 24 5 oOhengoWeizen p Mai 141 140 Weisen p Mai
Juli 1281 126 JuliMais p Mai s 56 AMels p Mai

Juli S 79 JuliMehl s ring elears S,10 s,10 Hater p Mai
Kattee Vair Rio Nr 8,14 8,14 v v Juli

P Mai 7,10 7 10 Roggen p MaiJuni 6,85 6,85 Schmalz MarPetroleum in Cases 10,00 10,90 Julido in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8, 45

1 Juni

Zinn

sper Marke 22

24 5
184
11874
70s2 i
S

87
10,72
10,72

Die nächsten Abfahrten von Post
und Passagierdampfern finden statt Nach New Vork 23 Mai
President Lincoln 27 Mai Cincinnati 30 Mai Blücher
Amerika 10 Juni Cleveland 13 Juni President Grant 17 Juni
Kaiserin Auguste Victoria Nach Boston 26 Mai Graf Walder
see 10 Juni Badenia Nach Baltimore 26 Mai Graf Walder

3 Juni

15 Juni Armenia Nach Kanada 28 Maf Willehad 11 Juni
Prinz Adalbert Nach Westindien 1 Juni Venetia 5 Juni
Odenwald 7 Juni Mecklenburg
Mexiko 28 Mai Allemannia 14 Juni Frankenwald 18 Juni
Bavaria Nach Ostasien 25 Mai Andalusia 3 Juni Saxonia
10 Juni C Ferd Laeisz 20 Juni Dortmund Nach Wlacdi

15 Juni Myrtledene Arabisch Persischer Dienst

2 Juni Sachsenwald Nach

Dampfer Expeditionen des Norddeutschen Llovd in Bremen
Kronprinz Wilhelm 25 Mai nach New VYork

Friedrich der Grosse 29 Mai nach New Vork Wülle
had 29 Mai nach Canada Gotha 29 Mai nach Argentinien

Rhein 27 Mai nach

m r

Prämien Kursbericht

25 Mai 1909
der Bankfirma Samuel Sielengiger Bevltn

Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Saale und Unstrut Fall WucbsIrtern Brückenpegel e Mai 0 e 26 Mai 0 10 6
Nebra Oberpegs 08 i 96 2 SUuterpegel 46 1,88 2Weissenfels Oberpegel 8,42 r2,32 10m Unterpegel o O 0,24 20 aPrnotna z4 i 4e 25 142 4 SAlsleben Oberpegel 24 2,34 25 32 2 cUnterpegel 3 10 08 2 eBernburg es 60 sKalbe Oberpegel r 44 r 1,38 6do Unterpegel o 32 14isor Eger Elbe HMoidau

Mai Fall Wuchs Mai al Wuohs
Budweis 4 0 5 Torgau 25 0,60 8 STreag Wittenberg 1,62 18 2Jungbungl 0,09 S BRBosslau 0,966 7Laun 9 0,40 1 2 e W 1,11 4 ePardubitz 50 Magdeburg 1,06 6Brandeis 0,84 4 WTangermde 1,65 8 2Melnik po 190 16 WVittenbrge 1,58 6 2Leitsmerite b 0,256 1 Domisr Peg 24 c e 2
Aussig ob 6 Hodnstort 25 1,16 6Dresden 1,42 8 DBLauendurg 121 eAussig 25 Mai Pegelstand minus 5 em Vom Oberlau
wurden 3 era Fall gemeldet

Die Firma war heute zu nachstehenden Satzen Verkäufer

Amien per August

für Vorprämien bezw Käuter tür Räckprämien

Vorprämien Räckpräzaten
Juni Juli Juni JnliBombarden 18 18 161 15 ur 1 so e I I raldimore rlä 231 t tiee 5 c 176 a 176LoseDarmstädt B 138 15 1385 231 S

Berl Hdlsges h 174 n 1e9 hDtsch Bank 244 2 25 2891 n se e e rehKussenbgut 144iſ e
Dynam Trust 1715 172 2 161 18e7Hamb Packet tie h e 116 1re t u n denry m la ze n rie I61 u eRuesen v 1902 87 sah m
Bochumer 229 3 230 223 3 22Laura les 1945 37 1875 2 186 87Gelsenkireh s 13 17 2 ree s i rn 6 7F aGr 7 T h e laZu t 186 125 e 5er 7 g L 5 7 an reA E G 237 2 2881 8 221 2 281 3Vorpr Lombarden 18 Baltimore 11dis 25 Caneda 18e Tärken Darmstädter Bank
Bochumer 231 4 Laura 195 Gelsenkirehben
Phönix 176 Harpener 106 A E G 239 4

Naohfrage und Angebot Procseo von Kall Kuxen

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 25 Mai

185

Geld Brier Geld BrietAdler Kali V A Hugo 3400 2500Aluandershall 8600 8700 Immenrode 3650 3750Beienrode 54650 5700 Johannashal l 87590 3850
Burdach 12,800 18 100 Justus 1 80 88Oarlsfund 7800 7600 Kaiseroda 7000 7200

n s Krügershall Akt 89 Wona 7100 7300 Ladwigshall 79 80Desohb Kali Akt 117 118 Neustassfurt 10,800 10,800
Deusschland 3775 8850 Reichskrone
Priedriohshball 96 98 äe 11001 1200

Sondershausen 17 200 Ronneberg Akt 128 180
Ganthbershall s800 3950 Rothenberg 1925 2000
Hana Kali Akd Saohsen Weimar 88900 4000B 3400 3500 Sohieterkantea Vom A ZSiegtried 1 3900 4100Helädurg 78 75 Sigmundshall 170 194Het drangen l 1600 1690 Teutonia AKt 187 160HBeldrungen II 1425 1460 Wilhelmahall 11,400 11,600
Rer mann II NMNiodershal 18,000 13,400n e a 7600gern 5600 8600
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